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rechnende Wirkung that, Minna von Barnhelm. Lessing, der im Gegensatze von
Klopstock und Gleim die persönliche Würde gern wegwarf, weil er sich zutraute,
sie jeden Augenblick wieder ergreifen und aufnehmen zu können, gefiel sich in
einem zerstreuten Wirthshaus- und Weltleben, da er gegen sein mãchtig arbei
lendes Innere siets ein gewaltiges Gegengewicht brauchte; und so hatte er sich
auch in das Gefolge des Generals Tauentzien begeben. Man erkennt leicht,
wie genanntes Stück zwischen Krieg und Frieden, Haß und Neigung erzeugt ist.
Diese Production war es, die den Blick in eine hohere, bedeutendere Welt aus
der licarischen und bürgerlichen, in welcher sich die Dichtkunst bisher bewegt
hatte, glücklich eröffnete.

Die gehässige Spannung, in welcher Preußen und Sachsen sich während
dieses Krieges gegen einander befanden, konnte durch die Beendigung desselben
nicht aufgehoben werden. Der Sachse fühlte nun erst recht schmerzlich die
Wunden, die ihm der überstolz gewordene Preuße geschlagen hatte. Durch den
politischen Frieden konnte der Friede zwischen den Gemüthern nicht sogleich her
gestellt werden. Dieses aber sollte gedachtes Schauspiel im Bilde bewirken.
Die Anmuth und Liebenswürdigkeit der Sächsinnen überwindet den Werth,
die Wurde, den Starrsinn der Preußen, und sowohl an den Hauptpersonen, als
den Subalternen wird eine glückliche Vereinigung bizarrer und widerstrebender
Elemente kunstgemäß dargestellt.

51. W. v. Goethe: Klopstock's Hexameter.
Aus meinem Leben. Dichtung und Wahrheit.

Aus der Ferne machte jedoch der Name Klopstock auch schon auf uns eine
zroße Wirkung. Im Anfang wunderte man sich, wie ein so vortrefflicher Mann
so wunderlich heißen könne; doch gewöhnte man sich bald daran und dachte nicht
ehr an die Bedeutung dieser Silben. In meines Vaters Bibliothek hatte ich
bisher nur die früheren, besonders die zu seiner Zeit nach und nach heraufge—
lommenen und gerühmten Dichter gefunden. Alle diese hatten gereimt, und
mein Vater hielt den Reim für poetische Werle unerläßlich. Canitz, Hagedorn,
Drollinger, Gellert, Creuz, Haller standen in schönen Franzbänden in einer
Reihe. An diese schlossen sich Neukirch's Telemach, Koppen's befreites Jerusalem
und andere Uebersetzungen. Ich hatie diese sämmtlichen Bände von Kindheit
auf fleißig durchgelesen und theilweise memoriert, weshalb ich denn zur Unter
haltung der Gesellschaft öfters aufgerufen wurde. Eine verdrießliche Epoche im
Gegentheil eröffnete sich für meinen Vater, als durch Klopstock's Messias
Berse die ihm keine Verse schienen, ein Gegenstand der öffentlichen Bewun—
derung wurden. Er selbst hatte sich wohl gehütet, dieses Werk anzuschaffen;
aber ünser Hausfreund, Rath Schneider, schwärzte es ein und steckte es der Mut
ter und den Kindern zu.

Auf diesen geschäftsthütigen Mann, welcher wenig las, hatte der Messias
gleich bei seiner Erscheinung einen mächtigen Eindruck gemacht. Diese so natür—
ch ausgedructen und doch so schön veredelten frommen Gefühle, diese gefällige
Sprache, wenn man sie auch nur für harmonische Prosa gelten ließ, hatten den
übrigens troknen Geschäftsmann so gewonnen, daß er die zehn ersten Gesänge,
denn von diesen ist eigentlich die Rede, als das herrlichste Erbauungsbuch be
trachtete und solches alle Jahr einmal in der Charwoche, in welcher er sich vonallen Geschäften zu entbinden wußte, für sich im Stillen umn und sich daran
für das ganze Jahr erquickte. Anfangs dachte er seine Empfindungen seinem
llen Freunde mitzutheilen; allein er befand sich sehr bestürzt, als er eine un—

37


